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5. Oldietreffen TuS Essenrode --- Samstag 29.06.2019 

 

Das 5. Oldietreffen der Fußballer anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des TuS Essenrode fand vor 

300 Zuschauern am 29.Juni 2019 im Essenroder Waldstadion statt. Die Organisatoren Uwe Remus 

und Frank Pieper hatten die „ehemaligen“ Fußballer eingeladen und fast alle kamen. Die drei 

Mannschaften spielten unter der Leitung von Schiedsrichter Eberhard Wolzin (TSV Danndorf) in 

Turnierform gegeneinander. Das Thermometer kletterte auf 33 Grad und die Spiele begannen.  

Im Vordergrund sollte der Spaß stehen. 

 

Die TuS Allstars waren mit Abstand die Ältesten - aber 

auch die gastfreundlichsten ☺ . Das vom Trainer (U. 

Remus) gewünschte Kurzpassspiel klappte nur 

bedingt. Beide Spiele wurden verloren, aber man 

konnte erkennen, dass sie in den 70/80 er Jahren sehr 

gute Fußballer waren. Der älteste von ihnen hat bereits 

das 72. Lebensjahr erreicht.  

 

Sie liefen auf mit: F. Scheuermann, M. Trappe, K.-H. Wunderling, E. Garzke, W. Dohrmann, H. 

Fromm, T. Döring, H-J. Schulze, K. Räkel, U. Beith, P. Richter, U. Remus, G. Etmansky  und H. Meier. 

 

Die Mannschaft der Altliga & Friends setzte sich 

zusammen aus Altliga-Spielern vom TuS und 

Spielern aus befreundeten Vereinen. Sie spielten 

mit: M. Homberger, F. Hannemann, G. Brendes, T. 

Petruschke, H. David, F. Röder, M. Boese, R. 

Weisheit, T. Remus, P. Dziwis (TSG Mörse), D. 

Reckel (TSG Mörse) und A. Zimolong (TSV 

Wolfsburg) 

 

Die Meistermannschaft und Landesligaaufsteiger des TuS von 1999 wurde von Frank Pieper 

zusammengestellt und spielte mit: N. Heidtke, M. Glindemann, D. Koch, T. Gritli, O. Busch,  

M. Schmidt, F. Jung, D. Richert, R. Wilhelm, F. Pieper, B. König, H. Ringe, G. Scalogna, W. Binder 

und M. Rezzoug. 

 

Die Ergebnisse waren absolut zweitrangig. Es war viel wichtiger, dass sich niemand schwer verletzte 

und alle ihren Spaß hatten. 
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Dann begann sie: Die berühmte „3. Halbzeit“! Nun 

kamen auch die ehemaligen Fußballer dazu, die als 

Zuschauer dabei waren. Jetzt wurden nochmal die 

Spiele analysiert und Anekdoten aus der 

Vergangenheit ausgetauscht. 

 

Der Wunsch aller Beteiligten war, dieses Treffen zu 

wiederholen, da es allen sehr viel Spaß und Freude 

bereitete. 

 

Uwe Remus 


